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Veznss » reis :
M Karlsruhe und Vor¬
arte » : frei ins Haus
geliefe rt oiertelj .Mk.1 >G ,
au den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . 50 Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelt .
Mark 222 . Am Post -
fchalter abgeholt Mk. 1.80 .
Einzelnummer 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition :
Ritterstratze Nr. 1 .

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung.

A » » etge « :
direinspaltige Peütznle odrr
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
gröbere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüfse :
Expedition Rr . SOS .
Redaktion Rr . 2004 .

109 . Jahrg . Nr. 358. Freitag , den 27 . Dezember 1912 Zweites Blatt.

Amtliche Bekanntmachungen .
Bekanntmachung .

Mt dem 1 . Januar 1913 wird bei der UnterzeichnetenVerwaltung eine
besondere Gesilästsabteilung für das Staatsschuldbuchwesen — das Staats -
schuldbuchburea« Schloßplatz 2 , Zimmer 8 — errichtet , das dem Publikum
jede gewünschte Auskunft erteilt und Anträge auf Eintragungen in das Staats -
schulobuch entgegennimmt . Die Dienststunden sind wie bei unserer Haupt¬
kasse : 9—12 Uhr vormittags und 3—5^ nachmittags , mit Ausnahme des
Samstag nachmittags .

Karlsruhe , den 24 . Dezember 1912 .
Grosth, Staatsschuldenverwaltung . _

Grundstücks-Zwangsversteigerung .
Grundstücke: Gemarkung Karlsruhe :

Lgb.-Nr . 2089 : 4 a 62 gm mit Gebäuden , Durlacher Allee Nr . 10 ;
Schätzung : 80000

Lgb.-Nr . 2090 : 4 a 85 gm mit Gebäuden , Durlacher Allee Rr . SL ;
Schätzung : 120000 ^
Eigentümer : Kaufmann Karl Gustav Hauß in Karlsruhe.
Verftei gerungstagfahrt : Dienstag , den 7. Januar 1913 , vor¬

mittags 9 Uhr , im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 6. November 1912.

Grosth. Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .

Bekanntmachung.
Wie in früheren Jahren wird die städtische Armenkasse — Rathaus ,

Zimmer Nr . 17 , Schalter IO — auch dieses Jahr wieder für Enthebung
von Neujahrsbesuchen und Gegenbesuchen, von Absendung von Glückwunsch¬
karten und Absendung von Karten gegen empfangene Karten usw . Beiträge
entgegennehmen . Die Namen der Geber werden in alphabettscher Ordnung
im » Tagblatt " veröffentlicht.

Die Beiträge fließen in die Wohltatigkeitskasse, aus der verschämten
Armen in vorübergehenden Notfällen Hilfe gewährt wird .

Karlsruhe , den 10 . Dezember 1912.
Armen - und Waisenrat .

I) r . Horstmann ._ Griebel .

Bekanntmachung.
Betrifft : Die Erneuerung der Monatskarten.

Die Inhaber von Monatskarten der städtischen Straßenbahn werden
ersucht, die Erneuerung derselben möglichst vor dem 1 . Januar 1913 vor¬
nehmen zu lassen, um eine rasche Abfertigung der Abonnenten und eine ord¬
nungsmäßige Ausfertigung der Monatskarten zu ermöglichen.

Die vor dem 1. Januar 1913 erneuerten Monatskarten seitheriger
Monnenten haben für den Rest des Monats Dezember noch Gültigkeit .

Karlsruhe , den 19 . Dezember 1912 .
Städt . Straftenbahnamt .

Stadtwald Ettlingen.
Ttimmholz-, Brennholz-, Wellen- unk TchlMiuin -Lerjleigernng.

Die Stadtgemeinde Ettlingen versteigert mit Borgfrist 1. Juli 1913
an Ort und Stelle im Walde am

Samstag , den S8 . Dezember 101S
aus Distrikt I (links der Alb) , Abt . 19 Hochberg und 20 Hannesenberg .

3 Fichtenstämme IV ., 54 V . , 74 VI . Klasse, 2 Tannenstämme VI . Kl -,
1 Hainbuche IV . Kl . , 1 Fichtenabschnitt H . u . 6 III . Klasse. Ferner 140 Bau¬
stangen I . und 810 II . Klasse, 355 Stück Baumpfähle , 330 Hopfenstangen I . ,
385 II ., 165 IH . und 145 IV . Klasse, 115 Rebsteckcn I ., 120 II . Klasse und
45 Bohnenstecken sowie 53 Ster Fichten - , 2 Ster Hainbuchenbremcholz und
1 Los Schlagraum .

Das Holz stammt aus Windfall und Dürrständer .
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr am Waldeingans bei der Villa

Schweißgut .
Montag , den SO. Dezember 1012

an Ort und Stelle im Walde .
Aus Distrikt II (rechts der Alb) Abt. IV Kalberklamm 14 Eichen¬

stämme NI ., 49IV . u - 22 V . Klasse, ferner 1 Ster Eichennutzscheitholz, 81 Ster
Eichen Scheit - und Prügelholz sowie 613 gemischte Astwellen und 1 Los
Schlagraum .

Zusammenkunft vormittags 9' ° Uhr bei der Haltestelle Spumerer .
Vorzeiger des Holzes in Distrikt I Gemcindeforstwart Pfeil und m

Distritt II Waldhüter Frank .

Städtische Sparkasse Karlsrahe.
Wir bringen zur Kenntnis unserer Einleger, daß der Zinsfuß für

Einlagen mit Wirkung vom 1 . Januar 1913 an auf

iv 4 /^» ^
festgesetzt wurde .

Karlsruhe , den 21 . Dezember 1912 .
Die Verwaltung .

Frauenarbeitsschule
des Badischen Frauenvereins , Abteilung I .

Am 2 . Januar n. I .. vormittags V- 9 Uhr , beginnen sämtliche Kurse :
Handnähen , Moschinennähen , Kleidermachen , Schmttzeichnen , Weih¬
sticken , Buntsticken , Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und
Kunststopfen , Putzmachen , Feinbügeln , Frisieren , Freihand - und geo¬
metrisches Zeichnen , Musterzeichnen und Entwerfen und Buchführung .

Extrakurse für Damen im Wäschenähen und Kleibermachen.
Borbereitungsklaffe zur Vorbildung für Handarbeitslehrerinnen.
Handarbeitslehrerinnenfeminar zur Ausbildung von Handarbeits¬

lehrerinnen für Volks - , höhere Mädchen - und Frouenarbeitsschulen .
Ausbildung für Zimmermädchen , Kammerjungfern , Weißnäherin¬

nen , Kleidermacherinnen und Büglerinnen .
Extrakurse für schon im Dienst stehende Zimmermädchen und

Kammerjungfern, die von ihrer Herrschaft gut empfohlen sind , im
Wäschenähen , Kleidermachen , Flicken und Kunststopfen und Feinbügeln .

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pension
und besonderen Unterricht in Turnen , Gesang und Lebenskunde .

Anmeldungen werden von der Dorsteherrn , Fräulein Iosefine
Mayer , im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47 , entgegengenommen .
Satzungen und Anmeldeformulare sind von der Kanzlei der Abteilung I
des Badischen Frauenvereins zu beziehen und werden in der Frauen¬
arbeitsschule abgegeben , woselbst auch jede nähere Auskunft erteilt wird .

Karlsruhe , im November 1912 .
Der Borstand der Abteilung I (Gartenstraße 4g) .

Kill Wuttruiisem für EliigliiMtge
ist am S8 . , SO . und so . Dezember im Sitzungszimmer des Bad . Frauen -
vereins , Gartenstraße 49 , jeweils von 11 bis 1 und 2 bis 4 Uhr , ausgestellt .
Wir laden unsere Mitglieder sowie alle , die sich dafür interessieren, zum Be¬
suche freundlich ein.

Bad . LandesairsschrH für Säuglings -Fürsorge .

Danksagung .
Von Herrn Dr . A . B . sind dem St . Vincentiushaus SO Mk . güttgst

zugewendet worden . Für diese sehr willkommene Weihnachtsgabe sprechen
wir unseren verbindlichsten Dank aus .

Der Vorstand deS St . Dinceutiusvereins in Karlsruhe .
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Lksfentliche LeMMNg.
Beim hiesigen Artilleriedepot soll

Beschaffung von 738 Lagergerüstm
aus Tannenholz für je 20 Feldpatronen
für Artilleriedepot Karlsruhe und 942
dergleichen für Artilleriedepot Darm¬
stadl vergeben werden . Anlieferung hat
frei in den betr. Orten zu erfolgen . An¬
gebote sind schriftlichbis 3 .Januar1913 ,
vormittags 10 Uhr , an das Artillerie¬
depot Karlsruhe (Kaiserstraße 6 a) ein -
zureichen, zu welchem Zeitpunkt An¬
gebotseröffnung erfolgt . Vergebung
der Lieferung erfolgt m 1 Lose. Zu¬
schlagsfrist 14 Tage nach Oeffnung
der Angebote . Lieferung in 3 Raten
ä 560 Stück , 1 . Rate m 3 Wochen
nach Aushändigung des Bestellzettels ,
2. und 3 . Rate m Zwischenräumen
von je weiteren 2 Wochen.

Bedingungen sind im Geschäfts¬
zimmer (Kaiserstraße 6 ») einzusehen
und daselbst zum Preise von 75 A
erhältlich .

Artilleriedepot Karlsruhe .
Das Grostherz . Hosforst- und

Jagdamt Friedrichstal versteigert
jeweils früh 0 Uhr
1 . am Freitag , den S. Januar

10101 « der „ Rose " in Eggen¬
stein : aus den Abteil. »Schwarzer
Schlauch , Oelmichelsacker , Palli -
sadenschlag und Pfalzgrasenjagen "
37 Ster buchene Scheiter u . Rollen ,
127 Ster eichene Scheiter u . Rollen ,
darunter 15 Ster 1,20 m lang ,
3 Ster gemischte, 238 Ster Nadel¬
holz-Scheiter u . Rollen ; 109 Ster
buchene, 132 Ster eichene , 191 Ster
forlene u . gemischte Prügel ; 48 Lose
gegrabene Forlen - u . Eichenstumpen,
1050 gemischte Wellen , 10 Loose
Schlagraum . Vorzeiger : Forstwart
Funk in Eggenstem ;

2. am Samstag , de« 4 . Ja «.
1010 im „Adler " in Linken-
heim aus den Wteilungen »Lichten¬
eichen u . Kastanienacker" 31 fichtene
Sprieß - u . Gerüst - , 60 fichtene Leiter¬
stangen ; 49 Ster buchene, 1 Ster
eichene, 490 Ster forlene Scheiter
und Rollen ; 95 Ster buchene , 5 Ster
eichene u . gemischte, 175 Ster forlene
Prügel ; 41 Lose gegrabene Forlen¬
stumpen ; 1750 buchene, 1475 forlene
Wellen ; 10 Lose Schlagraum .
Vorzeiger : Forstwart Ratzel in
Linkenheim-_

Stannchlz-LttßeigttW
des Großh . Hofforst - und Jagdamtes
Karlsruhe , Dienstag , den 7 . Ja -
»nar , früh ' /zO Uhr, im Rathaus
in Hagsseld . Aus Großh. Wild¬
park , Abt . III , 8 . , Hühnerhag , ID , 6 . ,
5. Distrikt des Hoffägers Fritz Heß
32 Eichen , I . bis IV . Kl . , 327 Forlen
I . bis IV . Kl -, 6 Fichten , 40 Rot -
und Hainbuchen . Mittwoch , den
8 . Jannar , früh ^ 0 Uhr, im
Rathaus in HagSfeld . Aus Großh.
Wildpark , Abt . II , 8.. 14., 16. , 32.,
34. usw . Distrikte der Hosjager
Schaffer , Müller und des Fofft -
wartes Karl Heß : 688 Forlen ,
I . bis IV . Kl . , 2 Fichten . Auszüge
durch das Hofforst - und Jagdamt zu
beziehen.

Die Herstellung
der Entwässerungsanlage (Steinzeug
und Eisenleitungen ) für das Dienst¬
wohngebäude beim Klärwerk in Welsch¬
neureut soll vergeben werden .

Angebote sind portofrei , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis längstens Mittwoch , den
8 . Januar nächsten Jahres , vormittags
10 Uhr , beim städtischen Tiefbauamt ,
Rathaus , Zimmer 134 , einzureichen, wo
die Bedingungen und Pläne zur Ein¬
sichtnahme aufliegen und Angebots¬
vordrucke abgegeben werden .

Ein Versand der Bedingungen nach
auswärts findet nicht statt .

Karlsruhe , den 21 . Dezember 1912 .
Städt . Tiefbauamt ._

Lieferung v . Würulagneßim -
llluge betr.

Die Lieferung von etwa 30 Wagen
Chlormagnesiumlauge zu 10— 15 ton
zum Zwecke der Staubbekämpfung soll
für das Jahr 1913 vergeben werden .

Angebote sind bis längstens
Dienstag , den 7 . Jannar ,

vormittags 10 Uhr»
schrjftlich und mit entsprechender Auf¬
schrift einzureichen-

Angebotsvordrucke und die besonderen
Bedingungen werden auf Verlangen
kostenlos abgegeben.

Karlsruhe , den 21. Dezember 1912 .
Stadt . Tiefbauamt ._

Znmgs-Nn-kigkiM.
Freitag , den 27 . Dez . 101S ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokale Steinstr . 23 hier , gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern : 1 Spiegelschrank , 1
Schrank , 1 Waschkommode, 4 Schreib¬
tische , 2 Bücherschränke, 3 Sofas , 1
Vertiko, 1 Mehlsiebkasten , 1 Füllosen ,
2 Schäfte , 1 Abschlußwand , 1 Doppel¬
leiter.

Herzog , Gerichtsvollzieher.

Freitag , den 27 . Dez . 1012 ,
nachmittags S Uhr, werde ich im
Pfandlokal , Steinstraße 23 hier , gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 Piamno , 2
Buffets , 4 Sofas , 2 Uhren , 13 Bilder ,
2 Büchergestelle, 2 Chiffonnieres , 3
Schreibtische, 1 Waschtisch, 1 Vertiko .

Karlsruhe , den 24 . Dezember 1912 .
Lehmann, Gerich tsvollzieher

rii mmeteii
UokpnmFea

---

Akademiestraße 5
ist die 2. Stockwohnung , bestehend aus
7 Zimmern mit Zubehör, großer Glas¬
veranda , schönem Garten u . massivem
Gattenhaus , per sofort oder 1 . April
zu vermieten . Näheres durch den Haus¬
eigentümer , Hertzstraße 6 , parterre .

vie Autist . .8um goiaenen Lamm".
Ein Schwarzwalddrama von Otto Höcker .

(29 - (Nachdruck verdaten.)

Ohne Erfolg war auch bisher die Streife nach dem ent¬
sprungenen Zuchthäusler geblieben : Sanders war wie vom Erd¬
boden verschwunden, und auch die Schweizer Behörden hatten
ungeachtet aller eifrigen Nachforschungen nichts über seinen
Verbleib in Erfahrung bringen können. Schaible hatte sich seinen
Angaben zufolge für Sanders aus dem Grunde interessiert, weil
dieser aus dem Heimatorte seiner Verlobten stammte ; er hatte
ihm einige Male freundlich zugeredet , aber im ganzen sich zu dem
Gefangenen nicht hingezogen gefühlt.

Auch die Schuldbeweise gegen das Krämer Jungnickelsche
Ehepaar wollten sich nicht mehren ; im Gegenteil hatte sich die An¬
gabe des Verhafteten , am kritischen Nachmittag in ganz entgegen¬
gesetzter Gegend gewildert zu haben, bewahrheitet : es war wenig¬
stens bei der einsamen Fichte ein erlegtes Reh aufgefunden
worden , und die in ihm Vorgefundene Kugel paßte zum Abschraub¬
stutzen Jungnickels . Das wollte nicht viel besagen , zumal fast alle
beschlagnahmten Büchsen das nämliche Kaliber aufwiesen und
die verwendeten Patronen im Krämerladen selbst gekauft worden
waren .

An dem Tage nach der Beerdigung der Opfer traf ein vom
zuständigen Konstanzer Landgericht entsendeter Untersuchungs¬
richter in Neustadt ein , um den Ämtsrat in der Weiterführung
der Untersuchung abzulösen . Der in noch jugendlichem Alter
stehende Landgerichtsrat machte sich unter Führung Martinis
mit den in Frage kommenden Oertlichkeiten eingehend vertraut ,
obwohl es nicht mehr viel zu sehen gab , da ein inzwischen über¬
raschend schnell eingetretenes Tauwetter die letzten Spuren end¬
gültig beseitigt hatte. Zeigte sich der Untersuchungsrichter im
allgemeinen auch mit den vom Amtsrat getroffenen Maßnahmen

einverstanden , so glaubte er doch die Verhaftung Mehligs nicht
ausrecht erhalten zu können; dieser wurde noch am Tage seiner
Ankunft wieder in Freiheit gesetzt . Auch die Freilassung Frau
Lenchens wurde vom Untersuchungsrichter angeordnet : dagegen
schenkte er den flehentlichen Bitten der jungen Frau um Frei¬
gabe des Gatten kein Gehör, er ordnete vielmehr die Ueber-
führung des Verhafteten nach dem Untersuchungsgefängnis in
Konstanz an und verwehrte selbst eine Verabschiedung der Eheleute .

Die von dem Landgerichtsrat eingeleiteten Nachforschungen,
ob in der kritischen Nacht irgend wer die Anwesenheit des
Lammwirts in der Stadt beobachtet habe, erwiesen sich als
Fehlschlag : die gegensätzliche Behauptung des Krämers wurde
deshalb auch von ihm mit Unglauben ausgenommen , ja sie
diente nur dazu , diesen noch mehr der Tat zu verdächtigen . Da
Jungnickel selbst eingeräumt hatte, zur kritischen Nachtstunde
direkt vor dem „ Goldenen Lamm "

sich aufgehalten und an der
Hausglocke wiederholl heftig geläutet zu haben , wurde die Unter¬
suchung gegen ihn auch wegen Einbruchs in idealer Konkurrenz
mit vorsätzlicher Tötung angeordnet .

Vor ihrer Haftenlassung war Frau Lenchen von dem Unter¬
suchungsrichter nochmals eingehend verhört worden . Ihre Aus¬
sagen stimmten mit den von ihr früher gemachten völlig über¬
ein , und auch in dem mit großem Geschick und erbarmungsloser
Schärfe geführten Kreuzverhör ließ sie sich zu keinem Wider¬
spruch verleiten . Sie blieb dabei , die gezeichneten Banknoten
zwischen Licht und Dunkel von einem halbflüggen Burschen über¬
bracht erhalten zu haben . Er hatte an der Tür gepocht , ihr ein
Päckchen in die Hand gedrückt und undeutlich etwas vor sich
hingemurmelt , etwa , der Vater sende ihr dies , sie solle nicht Angst
haben wegen seines Ausbleibens . Ehe sie in ihrer Ueberraschung
sich zu einer Antwort hatte aufschwingen können, war der Bursche
schon wieder fortgelaufen , sie aber habe in dem in eine Zeitung
gehüllten Päckchen vierzehn Hundertmarkscheine gefunden . Sie
habe sich zuerst gedacht , der Vater sei im Walde richtig mit dem

Lammwirt zusammengetroffen und dieser habe ihm Schweigegeld
angeboten ; auf den Abend aber seien ihr quälende Zweifel ge¬
kommen, sie habe sich um den Vater gebangt und deshalb ihren
Mann gebeten , im „ Goldenen Lamm " Bindewald aufzusuchen
und diesen direkt nach des Vaters Verbleib zu fragen . Gegen
den Morgen sei ihr Mann von seiner beschwerlichen Wanderung
wieder heimgekehrt, habe aber wenig tröstlichen Bescheid mit¬
gebracht. Er hatte von dem auffälligen Verschwinden Binde¬
walds erzählt und wie er dann diesen zu seiner Ueberraschung
plötzlich behutsam das Tor habe aufschließen und den Gasthof be¬
tteten sehen. Lange habe er klingeln müssen; als ihm endlich
geöffnet worden sei, habe er vor Bindewald gestanden . Der habe
ihn grob angefahren und gemeint , er solle sich zum Kuckuck scheren,
was ihm denn eigentlich einfalle , im „Lamm " nach dem alten
Zuchthäusler zu fragen , er unterhalte keine Gemeinschaft mit sol¬
chem . Der weiteren Aussage der Frau zufolge waren sie dann
ins Sprechen gekommen, ihr Mann hatte ihr wieder einmal seine
Not geklagt , wie er nun mit seinem Witz zu Ende sei und dies¬
mal der angedrohten Pfändung ganz sicherlich nicht entgehen
könne . Da sei sie in dem Drange , ihrem Manne zu helfen , der
Versuchung erlegen und habe von den Geldscheinen vier genom¬
men und sie ihrem Manne gegeben. Der habe vor Freude kaum
gewußt , was anfangen , habe sie geherzt und geküßt und willig
ihrer Versicherung Glauben geschenkt, es handle sich um ihre Spar¬
groschen aus früheren , besseren Zeiten . Gegen acht Uhr sei er
gleich gegangen , um beim Bürgermeister die Postanweisungen ein¬
zuzahlen , die gerade vierhundert Mark gemacht hätten.

Jungnickels Aussagen stimmten damit völlig überein .
„ Woher kennen Sie den Lammwirt persönlich? " fragte der

Untersuchungsrichter . „Bei den unerquicklichen Familienverhält¬
nissen dürste doch kaum irgend welch

' näherer Verkehr bestanden
haben .

"

„ Gott bewahre, " meinte Iungnickel. „Ich habe mit dem
Mann in jener Nacht überhaupt zum erstenmal in meinem Leben
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. Akademiestrafte 1« rst im 2.
Stock eine neu hergerichtete Wohnung
von 7 Zimmern mit Zubehör, auf
1. April oder früher zu vermieten .
Zu erfragen daselbst im 3. Stock .

Zweites Blatt.

Kriegstr . 91 , 3 Treppen hoch , ist
eine Wohnung, 7 Zimmer, reichl.
Zubehör auf 1. April 1913 zu ver -
mieten . Näheres parterre .

Stesanienstrafte SS ist der 2 . Stock
von 7 Zimmer « , Küche und Zubehör
auf 1. April zu vermieten . Einzusehen
vormittags . Näheres im 1 . Stock.

Westendstr . 57, 3 Treppe ist eine
herrschaftliche Wohnung von 7
Zimmer« mit Bad und großem
Balkon auf 1 . April zu vermieten .
Anzusehen von 16— 12 und von 3
bis 5 Uhr . Näheres daselbst oder
im Büro Kornsand .

7 KüMMhlIW
sehr schöne große Räume , ne «
hergerichtet, mit Balkon ,
Gartenanteil und reichlichemZu¬
behör in ruhigem Hause wegm
Versetzung alsbald oder auf
1 . April außerordentlich preis¬
wert zu vermieten : Bahnhof¬
straße 6, 1 Treppe (nächst der
Mlingerstraße ).

Herrschaftliche 6-?ZiilmrimhulW
mit allem Zubehör im 3 . Stock , in bester Lage , zunächst dem Bahnhof ,
per 1 . April 1S13 , event . früher, zu vermieten.

Näheres Kriegstrafte 42 , parterre .

Gartenstrntze 19 ist eine schöne
Parterrewohnung, bestehend aus
5 Zimmern , Küche , Bad , 2 Dach¬
kammern und 2 Kellergelassen
nebst sonstig . Zubehör , vorn ohne
Bis -a-vis , hinten mit freier Gar¬
tenaussicht , auf 1 . April 1913 zu
vermieten . Einzusehen von vor¬
mittags 11 bis nachmittags 4 Uhr .

Schillerstr . 35. 3 . Stock, 4 Zim¬
merwohnung nebst Zubehör ,

Schwanenstr. 17, 2. St ., 2 Zim¬
merwohnung nebst Zubehör sofort
zu vermieten . Zu erfragen Park¬
straße 9, 3 . Stock .

Kriegstrafte SS ist eine herr¬
schaftliche , geräumige Wohnung von
s Zimmern , Fremdenzimmer -

, Mädchen¬
zimmer , Küche , Badezimmer , Speise¬
kammer , Diensttreppe , versetzungshalber
aus sofort oder später zu vermieten.
Preis 1460 -äl . Näheres Augusta -
straße 11 I .

Leopoldstr . 31, 2 Treppe ist eine
Wohnung von 5 Zimmern auf 1.
April zu vermieten . Anzusehen
von 16—12 und von 2— 4 Uhr .
Näheres daselbst oder bei Fischer
L Bischofs , Sofienstraße 57.

Belfortstr. 12, 2 Treppen hoch,
ist eine schöne Wohnung, besteh,
aus 8 Zimmern , Küche, « Bad und
Veranda usw . auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres daselbst parterre .

Ettlingerstrafte IS ist im 2. St .
eine 6 Zimmerwohnung mit Balkon
und üblichem Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Näheres daselbst im
2 . Stock.

Hüschsü'. 15 L-L « °L
Zimmern , Badezimmer , Küche u .
reichlichem Zubehör per 1 . April
zu vermieten . Näheres daselbst im
1. Stock von 9 bis 11 imd 2 bis 4 Uhr.

Kriegstratze
ist sofort oder später der 3 . Stock , be¬
stehend aus 6 Zimmern , gr . Veranda ,
Küche, Keller und Kammern , zu ver¬
mieten . Auch als Büro sehr geeignet,
da zwei Glasabschlüsse .

Kriegstr. 85 ist per 1 . April 1913
der 3 . Stock, bestehend in 6 Zim¬
mern samt allem Zubehör zu ver¬
mieten. Einsicht von 11 bis 5 Uhr.
Näheres 2. Stock.

Parkstratze5 , 2. St.
ist auf 1 . April sehr schöne KZimmer -
wohnnng (ohne Vis - L-vis) nnt Balkon,
Veranda , Bad , Speisekammer , 1 ev.
2Mansard . , Speicherkammer , Mellern ,
Waschküche u . Gartenanteil zu vermieten .
Näheres daselbst 1. Stock.

Parkstrafte 21 ist wegenVer¬
setzung schöne S Zimmerwohnung
im 3. Stock mit reichlichem Zu¬
behör auf 1 . April 1913 zu ver¬
mieten . Näh . daselbst 10 Uhr
vormittags bis 5 Uhr abends .

Sofienstvatze 54
ist eine schöne Wohnung , 3 Trepp ,
von 6 Zimmern . Bad , Küche, Man -
sard ., Kell . , Waschküche per sofort
zu vermieten . Näh . im Laden od.
Ettlingerstraße 17, pari .

Sofienstratze 95 ,
3. Stock, 6 Zimmerwohnung mit elektr.
Licht , Bad , Mädchenzimmer und reich¬
lichem Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . eventl. auch früher . Näheres
im 1 . Stock.

Ritterstrafte 24 ist die renovierte
Wohnung von 5 Zimmern , Bad , Gas ,
elekmsch Licht samt Zubehör auf so¬
fort oder später zu vermieten . Näheres
im 2. Stock .

Rüppurrerstrafte S4 ist eine
Wohnung von 5 Zimmern , Küche und
Zugehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres im Büro , Hof lmks .

Stefanienstrasze .
Schöne , sonnige Parterrewoh¬

nung in ruhigem , feinem Hause
auf 1 . April 1913 zu vermieten : 5
Zimmer , eventl . 7 Zimmer ,
Badezimmern , reichl. Zubehör . Adresse
zu erfragen im Tagblattbüro .

5 Zimmerwohnung.
Sofienstratze 56 ist auf 1 . April

eine schölle 5 Zimmerwohnung mit
Zubehör zu vermieten . Näheres im
3 . Stock daselbst.

Sehr schöne 5 dis 6 Zimmer¬
wohnung in herrsch. Villa in Ettlingen
mit Zentralheizung und allem modernen
Zrchehör samt gr . Garten auf sofort
oder 1 . April wegen Wegzug zu ver¬
mieten . Zu erfragen in Karlsruhe
Wilhelmstr . 70 , 3. St . l. Tel . 2538 .

Wohnnng von 5 Zimmern , Bad ,
Veranden und sonstigem Zubehör , ist
für 900 ^ auf 1. April z« ver¬
miete « , würde sich auch als

Büro
event . ohne Küche eignen . Zu erst .
Hirschstraße 43 im 2. Stock.

Sofienstrafte 37 ist im Querbau
eine hübsche , neuhergerichtete 4 Zimmer¬
wohnung mit reichlichem Zugehör ,
freie Lage und vollständig für sich ab¬
geschlossen , auf sogleich zu vermieten .
Zu erfrag , bei Architekt Rud . Meeft ,
Sofienstraße 37.

Beilchenstr . 7, 2. St ., 4 Zimmer¬
wohnung. reichl . Zub ., auf sofort
oder später zu vermieten . Näh .
beim Eigentümer , Hinterhaus .

Weinbrennerstr . 50 wegen Weg¬
zug auf 1 . April 1913 die Parterre¬
wohnung sowie der 3. Stock zu ver¬
mieten . 4 große Zimmer , Küche , Bad
und reicht. Zubehör . Garten . Sonnen¬
seite . Keine Doppelwohnungen . Näh .
Leopoldstraße 19, parterre .

4
schön ustd geräumig , auf 1 . April
zu vermieten . Näh . Hirschstr . 85,
3 . Stock .

Durlacherstr . 17 sind der Neuzeit
entsprechende 3 Zimmerwohnungen
und eine Werkstätte od . Magazin
ganz od . geteilt per sofort oder 1.
April zu vermieten . Näh . L. Kapp -
ler, Malermeister, Luisenstraße 62,
Tel . 2920 , oder im Bau selbst .

3 Ziminer -
(Mansarden > Wohnung mit Küche und
Keller per 1 . Avril 1913 zu vermieten .

Vetter , Zirkel 25 a.
Im Stadtteil Grünwinkel schöne

3 Zimmerwohnungen auf sogleich
oder später zu vermieten , mit u.
o . Bad . Zu erst . Sinnerstr . 11 , I .

Marienstr. 13, 2. Stock, Seitens».,
sind 2 neu hergerichtete 2 Zimmer¬
wohnungen nebst Zubehör per so¬
fort zu vermieten . Näh . daselbst .

Rüppurrerstrafte 34 ist eine
Maniardenwohnung von 2 Zimmern
und Küche auf 1 . April zu vermieten .
Näheres im Büro im Hof links .

tZrSÜsrsr l.s «lsn ,
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- Schillerstratze 8 ist in neuerem
Hinterhaus eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung mit 2 Mansarden , Klo¬
sett u . sonst . Zubehör umstände¬
halber per sofort oder später zu
vermieten . Ist auch für Büro ge¬
eignet , da Helle Räume . Näheres
Vorderhaus , 2. Stock links .

Große
2 und 3 Zimmer-
wohnung .mitschöner
Aussicht am AsM
mit Mansarde und Bade¬
anteil per 1. Mai evtl ,
auch früher zu vermieten .
Näheres Südeudstratze 24 ,
Baubüro oder Effenwein -
stratze 17 bei Fr . Gold
schmidt .

2 Lüden
mit großen, anstoßenden Nebenräumen , sofort oder später
zu vermieten . Die Lokalitäten eignen sich auch für
Errgros-Geschäfte oder Bureaus . Eine Herrschaft!.
Wohnung von 7 Zimmern usw . kann mitvermietet werden.
Näheres Friedrichsplatz 11 , eine Treppe hoch, bei
Ludwig Weilt .

Friedrichsplatz 9
im Entresol , ist eine sehr hübsche
Wohnung von 3 Zimmern , Küche ,
Mansarde u . Keller auf 1 . April
1913 zu vermieten . Näheres eben¬
daselbst 2 Treppen .

Kaiserstrafte 23S , 2 Treppenhoch,
ist eine vollständig neu hergerichtcte
grofte 3 Zimmer -Wohnung mit
großem Bad , Küche und 2 Kellern per
sogleich zu vermieten . Zu erfragen
ebendaselbst im 3. Stock von 2 bis 4 Uhr.

Ludwig -Wilhelmstr . 17 sind im
2. u . 3 . Stock auf 1 . April geräumige
3 Zimmerwohnungen zu vermieten .

Näheres daselbst 2 . Stock , rechts.

Eine ordnungsliebende , reinliche,
unabhängige Witwe , od. Fräulein ,
gesetzten Alters und besseren Standes ,
erhält gegen Bedienung rc . eines ält .
Herrn , eine schöne 2 Zimmerwohnung ,
per 1 . April . Gefällige Offerten mit
kurzer Angabe der Verhältnisse unter
Nr . 3589 ins Tagblattbüro erbeten.

Ettlingerstrafte IS eine Garten-
hauswohmmg mit Küche z. Preis von
350 auf 1 . April zu vermieten .
Näheres im Vorderhaus , 2 . Stock.

LSäsn urul Loks!«

Amalienstratze 7 ist eine schöne
Wohnung von 4—5 Zimmern und
Zubehör per 1. April zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock .

Bachstr. 4va ist weg. Wegzug im
2 . St . e . schöne 4 Zimmerwoyng .,
ohne Vis -a -vis , mit Erker , Ver¬
anda , Bad , Speisekammer , Man¬
sarde u . Gartenanteil auf 1. April
od . früher zu vermiet . Näh . da¬
selbst od . Marienstr . 89 , Tel . 2562.

Maraubahnstr. 36 ist der 2. St .
v . 4 Z . m . sonst . Zubh . p . sof . od.
sp . zu vermieten . Näh . nebenan
bei I . Katz od . Wendtstr . 1, 4. St .
bei L . Pallmer .

Südendstr . 33 ,
Neubau, sind schöne, mod. 4 Zim¬
merwohnungen mit reichlichem Zu¬
behör auf 1 . April 1913 zu ver¬
mieten. Wünsche bezügl. der Ta¬
peten können berücksichtigt wer¬
den. Näheres Amalienstratze 83
im Büro . Telephon 861 .

Mn -Arch U WM«)
sind per sof. im 3. u . 4. St . geräumige
3Zimmerwohmmgen m . Bad u . Garten¬
anteil rc., ohne Vis -a-vis, zu vermieten .
Näheres daselbst 1 . Stock rechts oder
Brauerstr . 29 im Bureau . Tel . 2089 .

Weltzienstr. 16
ist im 2. St . auf 1 . April u . im 4 . St .
per sofort je eine 3 Zimmerwohnung
mit Bad rc., ohne Vis -L-vis , zu ver¬
mieten. Näheres Brauerstraße 29 im
Bureau . Telephon 2089 ._

Weltzienstr . 26 ist im 1 . Stock e.
8 Zimmerwohnung nebst Zub . auf
sof. od . spät , zu verm . Näh . 2. St . l.

Modern eingerichtete

3 u9 iAlsnlti'WhiluiM
mit Bad , Speisekammer mit Kühl¬
schränken, Dampfheizung u. sonst.
Zubehör sind Kanonierstroße 1
(Neubau ) auf 1. Januar oder spä¬
ter zu vermieten . Näh . Kanonier -
straße 22, 2 . Stock . Tel . 3146 .

3 Zimmerwohnung.
Umständehalber ist Roonstraße 22

eme schöne 3 Zimmerwohnung in
ruhigem Hause per 1 . Januar zu ver¬
mieten . Näheres im 1. Stock.

zu vermieten .
oritL Vsitk ,

gesprochen - aber vom Ansehen habe ich ihn schon gekannt,
man ist doch bekannt in der Gegend , kommt zuweilen auch nach
Neustadt , und der Lammwirt ist dort eine angesehene Person .

"

„Sie sind Ihrer Sache absolut sicher ; eine Personenoerwechse¬
lung ist durchaus ausgeschlossen?" warf der Untersuchungs¬
richter ein.

Jungnickel stutzte . „ Es war wohl Nacht, aber der Mond hat
geschienen, der Lammwirt hat freilich den Hut tief in die Stirn
gedrückt gehabt, aber ich habe ihn doch erkannt, ich habe seinen
zotteligen Bart gesehen, überhaupt seine ganze Gestalt , er war
ja ein Riese , solche gibt's in Neustadt wenig , er hat doch auch
das Haustor aufgeschlossen, und wie ich nachher geklingelt habe,
ist er's doch wieder gewesen , der geöffnet hat .

"

Der Untersuchungsrichter schenkte dieser Behauptung nach wie
vor keinen Glauben : umso eifriger prüfte er die Behauptungen
der jungen Krämersfrau nach. Vor allem versuchte er, den halb¬
flüggen Burschen zu ermitteln , der die in Zeitungspapier ge¬
hüllten Geldscheine an dem kritischen Nachmittag zwischen Licht
und Dunkel nach dem Kramladen gebracht haben sollte. Martini
hatte, da er von der Unwahrheit der Aussagen Frau Lenchens
durchdrungen gewesen , in dieser Hinsicht gar keine Nachforschun¬
gen anstellen lassen; anders der Untersuchungsrichter, und es ge¬
lang ihm schließlich auch, den Burschen ausfindig zu machen. Es
war ein sechzehnjähriger, geistig ziemlich zurückgebliebener eltern¬
loser Junge , der als Knecht gleich im ersten Gehöft an der Dorf¬
straße, wenn man von Neustadt heraufkam, arbeitete . Er hatte
sich nicht gemeldet , well er mit dem Gericht nichts zu tun haben
wollte , die Sache aber seiner Dienstherrin erzählt, und diese hatte
dem Gendarmen Anzeige gemacht. Seine Aussagen klangen
ziemlich wirr ; er war von der Bäuerin in den Wald geschickt
worden , wie es sich herausstellte , um von den schon zugerichteten
und aufgebauten Klaftern Gemeindeholz , das um Weihnachten
frei an die Bürger verteilt wurde , einige derbe Scheite zu stehlen.

ein Vorhaben , zu dem das trostlose Wetter gut gepaßt hatte . Wie
er nun die Landstraße gleich unterhalb des Dorfes gekreuzt habe,
sei er von einem Manne angerufen worden . Wer es gewesen
sei, wisse er nicht, denn er habe ihn nicht gekannt ; er wußte nicht
einmal in seiner Beschränktheit anzugeben , ob der Mann groß
oder klein , hager oder dick gewesen sei; er entsann sich nur darauf ,
daß er ganz in einen dicken Mantel eingehüllt gewesen sei . Dieser
Mann nun habe ihn gefragt , ob er sich schnell eine Mark ver¬
dienen wolle , was er natürlich mit Freuden bejaht habe. Da
habe ihm der Mann nun ein Päckchen in die Hand gedrückt , und
ihn zur Krämerin damit geschickt; der sollte er das Päckchen geben
und ihr einen Gruß vom Vater sagen , er schickte ihr das einst¬
weilen , und sie brauche sich um sein Ausbleiben nicht zu beun¬
ruhigen . Der Mann habe ihm noch streng anbefohlen , ja nicht
auf Antwort zu warten , sondern spornstreichs zu ihm zurückzu¬
kehren und die Mark Botenlohn in Empfang zu nehmen . Das
habe er treulich befolgt , er habe dem Mann erzählen müssen, wie
er seinen Auftrag erledigt , dann habe er die Mark bekommen und
sich schleunigst nach Hause getrollt , wo ihn die Bäuerin schon mit
Schelten und Püffen empfangen habe.

Der Untersuchungsrichter hielt den Zeugen für wichtig genug ,
um ihn mit allen in Betracht kommenden Personen zu konfron¬
tieren : aber hierbei trat die Beschränktheit des Burschen hindernd
in Erscheinung. Weder in Jungnickel noch in Mehlig wollte er
zuerst den Mann wiedererkennen : als sie aber auf Geheiß des
Untersuchungsrichters dicke Mäntel anziehen und vermummt das
Zimmer wieder betreten mußten , wollte der Bursche der Reihe
nach in jedem von ihnen den Auftraggeber wieder erkennen; als
dann die beiden Männer in ihrer Vermummung sich nebeneinan¬
der stellen mußten , starrte sie der Zeuge verblüfft an, um dann
plötzlich auf Mehlig zu deuten . „Der war 's !" sagte er, und ge¬
fragt , wie er nun gerade auf den Postboten komme, meinte er
im Brustton der Ueberzeugung : „ Weil er eine Kapp' auf hat.

"
(Fortsetzung folgt.)
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Laden mit Wohnung
von 3 od . 4 Zimmern nebst üblich .
Zubehör ist im Eckhause

Rüppurrerstrah« 21
auf 1 . März 1913 zu vermieten ;
auch kann das Haus käuflich er¬
worben werden . Näh . Ettlinger -
straße 27 , 2. Stock ._

Büro -Räume
zu vermieten : Waldhorustrafte 21 .
B «rea« und

Lagerräume ,
Leffingstr. 3, für Engrosgeschäst besow
ders geeignet , per sofort zi
Näh .

'
Kronenstr . 34, « ioni

Unsere nach der Gattenstraße gelegenen Fabrik¬
räumlichkeiten , 30,5X20 Meter mit 4,71 Meter
breiter und 3 Meter hoher Galette , in welchen bisher
der Rollschuhpalast betrieben wurde, sind auf 1 . Januar
1913 zu vermieten.

Karlsruher Werkzeug -Maschinenfabrik
vorm . Gschwindt 4 Co.» A . -G. i. L.

Limmer
Waldhornstrafte 21 großes

nnmöbl . Zimmer mit Wasser- und
Gasleitung zu vermieten . Lage 5 . St .

2 Parterrezimmcr
im Zentrum der Stadt als Bureau
oder Wohnung per 15. Januar oder
später zu verm . : Zähringerstr . 71 links .
Zu besichtigen von 10 bis 3 Uhr nach-
mittags ._ Wormser L Cie .

Große Werkstätte
mit Keller , Karlstr . 75, per sofort
zu vermieten . Näheres im Büro
Herrenstraße 9.

Werkßßtte Mil Magazin
zu vermieten . Näheres bei Ett -
linger, Kaiserstraße 48.

Zimmer .
Erbprinzenstraße 42 , 3 . Stock,

ein schönes, möbl . Zimmer an besseren
Herrn sofort zu vermiet . Aust . 1 . St .

Möbl . Zimmer
an 1 oder 2 solide Arbeiter sofort zu
vermieten . Monatlich 14 -F mit Kaffee.
Zu erfragen Mühlburg , Nuitzstratze 33
früher Eisenbahnstrabe ) , 3. St . links.

4 oder 5 Zimmerwohnung
per 1 . April in der Südweststadl ge¬
legen, der Neuzeit entsprechend, wird
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 3558 ins Taglattbüro erb.
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Gesucht ans 1 . April
von 2 Damen 6 Zimmerwohnung m.
Bad , Balkon u. allem sonst. Zubehör

'

im westl. Stadtteil hochpartere eventl.
1 Treppe . Offerten mit Preis unter
Nr . 3537 ins Tagblattbüro erbeten.

Beamter
sucht auf 1. Februar 3 Zimmer - ;
Wohnung, Ost - oder Südstadt . Off.

'
unter Nr . 3563 ins Tagblattbüro erbet.

Ml . Avnl IM.
Suche ein Laden mit anstoßendem ;

Zimmer oder Werkstätte , auch wem !
möglich 3 Zimmerwohnimg und Küche -
dazu, in guter Geschäftslage . Offerten !
u . Nr . 3545 ins Tagblattbüro erbeten.!

wird auf 1 . April von ruh . Familie
gr . 3 Zimmerwohnung u . Zubehör . !
Offerten mit Preis unter Nr . 3594
ins Tagblattbüro erbeten.

Wohnungsgesuch .
Auf 1 . April 1913 wird eine ge-z

räumige Dreizimmerwohnung mit Zw
'

behör von drei erwachsenen Personen
zu mieten gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 3595 ins Tagblatt -
bnro erbeten.

L8«ls» unä Lokale

Laden
mit Wohnung in verkehrs¬
reicher Straße , nicht KniserstrsKt,

gesucht
Bedingung : zwei Schaufenster.
Offerten unter Nr. 3569 ins
Tagblattbüro erbeten.

WWk
nnt Nebenraum , für ruhiges Geschäft,
im Zentrum der Stadt gemcht. Ebenso
eine 3 oder 2 Zimmerwohnung im
gleichen Hause (auch Seitenbau ) per
1 . April zum Preise von insges. etwa :
800 Mk . p . Jahr . Werkst, ev. früher^
Off . u . Nr . 3482 ins Tagblaübüro erb.^



Zweites Blatt. Karlsniher Taqblatt , Freitag , den 27 . Dezember 1912. Nr. 358. Sette ?.
Suche (wegen Platzmangel ) Helle

Serkstätte , 25—30 qm , mit Hof u .
simahrt , dazu i. gl . H . S Zimmer -
Wohnung , in der Südstadt . Gest.
Offerten mit Preis erbeten an Herm .
«Solf , Tavezier- n . Dekorationsgesch.,
Marienstr . 62 . ÜL . Werfftätte könnte
^ ,Wt . sofort bezogen werden.

Gesucht
E i . April in der Südstadt 2 bis 3
« arterrerüume , die sich zu Bureau -
^ «ken eignen , mst separatem Eingang .
Offerten unter Nr . 3591 ins Tagblatt -

. süro erbeten._

» Limmer »
— --

Einfach möbliertes Zimmer event
Mansarde mit Pension für einen an-
wruchslosen Kaufm .-Lehrling bei so¬
lider Familie in der Südstadt per
sofort gesucht . Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . 3587 ins Tagblatt¬
büro erdetem_

Stud . der Hochschule
sucht bis 7 . Januar in gutem Hause
sonmaes, gut heizbares Zimmer mst
--rühstück eo. Abendessen. Bevor ; . Bis¬
marckstraße , Stefanienstraße , Schloß¬
platz . Offerten unter Nr . 3590 ms
Taablattbüro erbeten.

S0VVV Mar »
find als I . Hypothek auf ein hiesiges
Hans in guter Lage auszuleihen .
Offerten unter Nr . 3567 ins Tag¬
blattbüro erbeten.

7« «« bis 8 « « « Mark
sind auf ll . Hypothek auf ein Haus
m -guter Lage sofort oder später aus -
rulechen

-
Tagblat

Offerten unter Nr . 3570 ins
lattbüro erdetem

KÜSS Mrk
1 . Hypothek gegen prima Sicherheit
sofort oder später aufzunehmen gesucht .
Gefl . Offerten unter Nr . 3542 an das
Tagblattbüro erbeten.

Mene Nellen

Auf 1 . Januar findet ein ein¬
faches , fleißiges Mädchen , das
bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit besorgt , gute Stelle .

Hofbäckerei Mlser ,
Amalienstraße 3.

Ordentliches Mädchen ,
das kochen kann , findet per 1 . Januar
gute Stelle bei 2 Personen : Zähringer¬
straße 71 , eine Treppe links .

Gesucht
für sofort und 1 . Januar :

Privatköchinnen ,
Dienstmädchen,

zL'SZL..
Mädchen für Wirtschaft bei hohem
Lohn, Restaurationsköchinnen .

Stadt . Arbeitsamt
(weibl. Arbeitsnachweis ),

Zähringerstr . 100 . — Telephon 949.
fleißige, rem-
llche gesucht :

Schillerflraße 32 , 3 . Stock.
Zuverlä 'siges

Stundenmädchen
zum Ausfahren eines Kindes ,
sofort gesucht . Näh . Parkstr . 7

per
III .

MrmUek

Lehrling
für Kontor von Karlsruher Fabrik ge¬
sucht . Selbstgeschriebene Offert , unter
Nr . 3571 ins Tagblattbüro erbeten.

WM-Mm
« eN >II - I>

Elegante sowie einfache Kostüme ,
Jacketts werden tadellos unter
Garantie angefertigt .
Johanna Weber , Herrenstraße 33.

Meidermucherin
nimmt noch Kundenhäuser an .
Kostüm 12 ^ l, Kleider 8 ^ l , Bluse
2 .50 gut angesertigt .

Mondstraße 2a , 4. Stock .

MSkWMS
dem Finder eines goldenen , dehnbaren
Armbandes , das Samstag , den 21 . Dez. ,
abends , verloren ging . Schmidt -
Staub , Kaiserstraße 154 .

flouto adonck
*/r9 Ddr

im Vereins -
lokal rum
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Ich bringe am Montag reinm selbst¬
gemachten Wacholder - Saft auf den
Ludwigsplatz bei der Uhr u . Dienstag
auf den Hauptmarkt . Solcher ist gut
gegen Husten , Katarrh , Verschleimung ,
Magen -, Lungen - m Nierenleiden , In¬
fluenza , Gicht, Rheumatismus , Asthma ,
hauptsächlich zur Blutreinigung .

Topf mitbringen .

MH . Btnittuhei .

Iseselitiscke Gemeinde.
Freitag , 27. Dezbr . : Abendgottesdienst

4-° Uhr .
Samstag , 28 . Dezbr . : Morgengottes¬

dienst 9 Uhr .
Nachmittagsgottesdienst 3°" Uhr.
Sabbat - Ausgang 5»° Uhr.

An Werktagen : Morgengottesdienst
7" Ubr . Abendgottesdienst 4^ Uhr

IleaeUtiscke Keligions -
geleUlckskt.

Freitag , 27. Dezbr . : Sabbat - Anfang
4-° Uhr.

Samstag , 28 . Dezember : Morgen¬
gottesdienst 8 Uhr. Nachmittagsgottes¬
dienst 4 Uhr . Sabbat -Ausgang
5^ Uhr .

An Werktagen : Morgengottesdienst
7 '" Uhr. Nachmittagsgottesdienst
4-° Ubr .

Vorsrdsltsr
kür prssssnlsgs

als 2 . Werkmeister nack ckem äuslancke gesucht .
Volistänckig kompetente Person , csie ckie Arbeit leiten
unci Werkzeuge unfertigen kann, resp . mit mittel-

schweren uncl feinen preöarbeiten vollständig vertraut
ist, bekommt vorteilkakte ckauemcke Ztellung . Antwort
unter ll . 0 . 2918 an Nuölolf lVtosse , Hamburg .

Auf 1 . April 1913 ist eine

Hausmeisterstelle
durch ein noch rüstiges Ehepaar zu besetzen . Freie Wohnung ,
Kohlen u . Gas . Als Hauptfach !. Gegenleistung bat der Mann
eine kl. Zentralheizung zu besorgen, die Krau Geschäftsräume
u . Treppenhaus zu reinigen . Adresseim Tagblattbüo zu erfragen .

Junger Mann,
18 Jahre alt , der S erste Klaffen der Oberrealschnle
Karlsruhe mit Erfolg besucht hat , sucht Lehrstelle an
einer Bank oder großes kaufmänuifches Büro . Of¬
ferte» unter Nr . LSSS in das Tagblattbüro erbeten.

Sroßherzogllches Hostheaker.
Freitag , den 27. Dezember 1912.

L4 . Abonnements -Vorstellung der Abteilnag
(graue Abonnememskarten ).

Undme .
Romantische Zauberoper in vier Akten nach Fouques

Erzählung frei bearbeitet.
Text und Musik von Albert Lortzing .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Bertalda , Tochter Herzog Heinrichs . . . R . Schüller -Ethofer .
Ritter Hugo von Ringstetten . . . . . . Hans Siewert .
Küblebom , ein mächtiger Wassergeist . . . Jan van Gorkom .
Tobias , ein alter Fischer . Ad. Bodenmüller .
Martbe , sein Weib . Marg . Bruntsch .
Undine , ihre Pflegetochter . . . . . . . Th . Müller -Reichel.
Pater Heilmann , Ordens - Geistlicher aus

dem Kloster Maria Gruß . W - v . Schwind .
Veit , Hugos Schildknappe . Hans Bussard .
Hans , Bertaldas Kellermeister . Franz Roha .
Der Kanzler . . . . August Schmitt .
Würdenträger , Ritter und Frauen , Jagdgefolge , Pagen , Knappen ,

Fischer, Fischerinnen , Landlente . — Wassergeister.
Der erste Akt spielt in einer Fischerhütte, der zweite in der
Reichsstadt im Herzoglichen Schlosse, der dritte und vierte Akt

spielen in der Nähe und aus der Burg Ringstetten .
Zeit der Handlung : gegen Ende des 15. Jahrhunderts .

Im zweiten Akt : Festlicher Tanz , arrangiert von Paula
Allegri - Bayz , ausgeführt von Olga Leger, Richard Allegri

und dem Balletkorps .
Nach jedem Akte eine längere Pause .

Kasse-Eröffnung 0e7 Uhr.
Anfang : 7 Uhr. Ende : 10 Uhr.

Ter freie Eintritt - ist für - eine aufgehoben.
Preise der Platze : Balkon I . Abteilung 6 .—,

Sperrsitz I . Abt. ^ 1 4 .50 uiw.

Spielplan
für die Zeit voin 21 . bis mit 30. Dezember 1912.

In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)

Samstag , 28 . Dez . 15 . Vorstellung außer Abonnement . Zu
ermäßigten Preisen . »Prinzessin Dornröschen " . 4 Uhr.

Sonntag , 29 . Dez. L 26 . „ Margarete " , große Oper mit Ballet
in 5 Asten von Gounod . 7—" »10 Uhr . (6 »4!)

Montag , 30 . Dez. 0 26 . Zum erstenmal : „Ein Waffengang " ,
Lustspiel in 3 Men von Blumenthal . br8 Uhr . (4

MM MMlMMMM̂MMM M Mi» -M W» .d

Tagesaszeiger.
(Näheres wolle man aus den best. Inseraten ersehen.)

Freitag , den SV . Dezember.
Eldorado -Kino. Vorstellung.
Kaiser-Panorama . Geöffnet von

2 bis ubr .
L . Bad . Ktmologischer Verein .

Vereinsabend .
Festhalle , kleiner Saal . 3 und

*!r8 Uhr Weihnachrsaufführmlgen
für Groß und Klein .

Kolostrum. 8 Uhr Vorstellung.
Refideuztheater . Vorstellung.
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser -Kinematograph . Vorstellg.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Zentral -Kino. Vorstellung.
Luxenm. Vorstellung.
Lichtspiele . Vorstellung.

Wir beehren uns unsere ver-
ekrlicken Vlitgliecker 2U ciem
am 28 . vereinbar I . ^s .,
abencks 8 vkr , im Ickotel
„Orüner Dok ", KrieZstr . 5,
stattkinckencken

kMlMMml
einrulacien unci bitten um rakl-

reicke Leteiligung .
Osr VorstLdr » «1 .

OO O mmcrr

88 ^

L 2kw Lamstag rwisvlien Weitinaekt
^ uns Keujalir

versammelt siok cker kulcker grosse Lokar

Nnksng Iieild n « un ! kommt alle hlaoo kür Ikaim.

legt kulcker -ürckso ooil ^ dreioken so !

für » aackre » ioil besorgt

wlmlli» lWNMUlle
LS4S v . V .

^ m Samstag , cken 28 . verember I. ss ., flocket —
abencks 8h's l)kr beginnenck — im kleinen flestkalle -
Saal unsere

statt , vorn rvir unsere rv. K4itgliscker mit ikren l. ^ n-

gekörigen lu'ermit krckl . ei'nlacken.
flintritt ist nur gegen Karte Zulässig, öckitgliecker

staben sieb ckurck ihre Mtglieckskarte ausrurveisen . Damen
unck Herren , ckie ckem Verein nickt als Nitglieck angekören ,
haben nur mit flinkükrungskarte Tutritt unck rvvar ä Person
l iVlk . flinkükrungskarten sinck beim Vorstanck , Herrn
Qg . Lteinmann , KarlsttaLe, erkäiüick . fls vvirck ge¬
beten , ckie flkrenreicken anrulegen .

^ uk einen regen besuch seitens unserer w . !Ait-
gliecker rechnet

Vei7

8 Lsser'svdes voppelyllsrloN
Sormtas , äsu 39 . voriombor , absnäa 6 Ubr

wE 8kns «kts -ksüsr
im Laalo äss LrdsitgrbUSnngs -Voroins , IVilbelmstraLv 14.
k^aob LsonälZnnA äss proAramms SKI . L..
flrsuncko unck Könner ckes tznartotts sinck stsunällobst oivgslacken

« sssIrrsli - sSe 20

kleutv lvlrlel' lag c>68 pnognamms !

Im ksnne
liS8 ÜÜSMM0N8 !

Liu präektiK kolorierter Dreiakter .
kuüeslim »oek eine ükenge kiek eoek oiektgereigteküoMten .

ksrtbslls Itsrlsruks
(klsinvi » 8 ssl )

KsulS rlvn 27 . v « LSinb « i» ISI2 ,
oaedilllttasss 3 Ddr uoä adsväs ^ 8 (Idr

V 0LLulLA .0lLl ;S - ^ ULLkÄlLrULILx
kür kroü ULä Lleill '

M8

vek kngekWÜ ru
" '

.
Lisraut aut vielseitiges Verlangen vooiunals :

Die Lömgskilläer.
krviss cksr ?I»trs kür KroL unck Klein :

Sysrrsitr 1 .50 II . klata 0.50
I . klats 1 .— « HI . fllatr 0 .25 »

Kartsn -Vorverkank in cker RnsiLallenkanüInng ckes Herrn
flrau » Vatsl , KaissrstraLs 82 ».

»»»»OGAOO»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»«»»»

Hotel un- Restaurant

rieönchshof
Hauptausschank Ser „Srauerei Sinner ."

mit Anschluß für elektr. .
>»/»»»»» Projekttons - Apparate .

Rlubzimmer 4 weinzimmer
^ eüen Men - von S bis 12 Uhr

* « * Künstler - Ronzert . > » > >

sinck 2u Huben in cker 0 . p . IklüIIer -
scksn bofduofikancklung ra . h . ist, ,
kitterstr . 1 , 2. 8toek , sozvls in cksr
Lxpeäitioll ckes iiarlsr . Vagblaites .
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Io unserem Verlage sind erschienen , kreis i M<. :

I . HauskaltunALdriek
lur ciie Hausfrau rur kintra§un§ 6er tätlichen Daushaltullgsausgaheo.

II . Wirt 8ekalt 8buek
Hann sowohl vom Herrn als 6er krau 6es Hauses geführt ver6en.

III . V/ertpapierebuek
2ur Aufstellung eines Verzeichnisses 6er Anlagen in Wertpapieren .

IV . Iiau 8inventarduek
2ur Aufnahme un6 Wertkestimmung sämtlicher Nohilien un6 Immobilien .

Karlsruher Tagblatt Dezember

neue ^ usennunA

S '
sM/m

krokherrogl . Hoflieferant

Frieüräek Zlos
I . mm L SM » r MsII eLfläliims » . « r
Xsiserstra8s >l>4 , »errsntt .-lelle,

^ OU AONNLl in ^ 3kI8 .

48

6ss beste Nittel bei kaltem , feuchtem Wetter gegen
Drkaltuug uuä luüueuriL, kür Herren uuä Damen, im

unnnterdrovben äen ganzen
lag geökknet.

DM" Gegenmarken "DU
werden in die Markenbüchlein per 191z
in unseren Verkaufsstellen bis einschließlich
2 . Januar 1913 , an unserer Kasse bis ein¬
schließlich 3 . Januar 1913 eingeschrieben .

Später zur Ablieferung gelangende Marken
können für die Dividendenberechnung pro 191Z
nicht mehr in Betracht kommen .

_ Der Vorstand .

M NMN HMktzW
8riekor6ner, ^ blegemappen , kocker , Oesckssts-
bücker , küroutensilien , Drucksachen sebrpreisvettbei

en äetail Papier- u. 8chreibwarenhan6Iung en xros
lisinntrzve Sk «Weil lier kLbMumereiiir leleplüm lM.

AeNorotossoo 7.

Empfchle einen guten ,
kräftigen

(Panades)
Literflasche 7V
Flaschenpfand 15 M

Literflasche 9« ^
Flaschenpfand 15 ^

(Portugieser )
hochfeineQualM , M Glüh¬

wein besonders geeignet
Literflasche 7« H?
Naschenpfand 15

Jahrgang 1909
(Chateau Beaulieu)

Flasche mit Glas 1 — -^!

SiicliM

ecltt Kbü/elle »
Mer . Mete .kunsch - kssenren,

Weine » biköre » 8ek1
(pranr . bilaturrotvein , Masche 95 pfg ., bei 12 Maschen 90 pfg . inkl . Masche )
Mnloaaol ILnvInr von äirektem öo2ng»
^ nstvrn seht Kativss
Nnininern , Isbsnä nnä gokoobt
GSnsoloborl 'orrliisi » » .

eckte Ltrassdurger
Hr »88 mmck 8 ««IIseil « aller ^ rt

lpluel » NLmvIlorvvuron , VisoNLoiiaor -
v«» nn <1 Naiii »» «I«i»

V» V«I GvttnxoL »Iler ^ .rt
Gvlrinlron , milä gesalren, äas feinste
8vNoIroI » «1on » .
ltl» rn »«1» ck«n nnck Kontitn ««i»
8ück nntt V «G»ortLni »vIrt«

Obst - unä ( lemüse - t^onsei 'ven
empfieklt in grösster Auswahl

^ ean Ki88el ,
Hokliekersnt

SoiksniNung vknoniootto »»

-l- l^rarLSLlslslsir »l»
Obus Opsration, nacb Tbnrs Sranät Nllä klatnrbstlmstboäs. Sei
glvbttsvbsu nnä rbsumat. Erkrankungen, Vsräanuugsbssobvsräsn,
rsttlsldigksit , llsuralgle . Lllgemslns slektrisvdv n. Vldrations -

« assags . Llsktrisvbs V1sr -2sllsndääsr oacb vr . 8 ob nee .
(Lcbmsrrloss Applikation .)

krau ZV. Usnousek , llaiserair . 116, 2 Irspp .
Vom ^ rrt ausgodiläst. Lest« ltstbrsnMN .

Lrauterbääsr Im Lause . —
Zprsodstunäen vormittags II— I Mrr uuä 3—8 Mir uaokmittags .

L/Zt/s/ ' r// ? c/ / ^ a/ ? /77e/7
cm///est// r>r Fwss/cc rs -«La/r-r/ /> e/5«r.

0 ^ 0 / (s/se ^ str . 22S
/<L/rst/!a/rlü«nF »/rat §/?Lrra/ - lkerLs/ättr / är

m/t e/eL/r. 4l«rsL^E/rä «/rrÄ.

Kaiserstrssse 150
Rabattmarken .

Velepbon 335 .
prompter Versand .

8N1-^ nsiüx « HlrlNiiclikLelr « I !8kt Nismasel »« !»« I

LZ« TZ
SL

id 8ckick - 8ki "

beste 6eutscke Clarke
200—300 paar laxem«!

beste beruxsquelle kür
Lpottsleute — IVanäer -
vöxel — dlaturkreunäe —
ktacikinäer — Vereine . verz - unä 8Ici -8tiefeI

von üäk . 12.50, 15.—, 18.—,
21 .— , 26.—, 29 .—, 32 .—.

ILu ^ sujskr
sillpüelUt

kok « , « «,,
rar Olädvsindsroitnng

punsvks
nsv .

Karl kaumann
Larlsrnbo, N»li«alntr. A.

Iss Serie U Sie SeW
bestes Stärkungs - und
Erfrischungswasser für
schwache Auge« und Glieder
ist das seit bald 100 Jahrenwelt¬
berühmte ärztlich einpfohlene

Kölnische wosser

Irmrleln -Iintitlit

ll. WM
235 Ksissrslraks 235

srtsilt laosantsrricLt im lüin-
sslvsn, sovis in gsscdlossenen

2irkslo. OetNIIigs ^ n-
mslänng )säsrssit .

rmmkeM
wird erteilt im

l . Privat -Tanzlehr-Jnstitut >

Großkopfj
» 3 Herrenstr . SS .

I^ eili 8ki .
von lob . Lbr . foontenbergsr
in Neilbronn , Lieferant fürstlicher
Häuser , Ehrendiplom . Feinstes
Aroma , billigstes Parfüm
In Fl . L 4b , dO ^ u. 1.10
AI ' Alleinverkauf f. Karls
ruhe bn Gustav Bender ,
Großh. Hoflieferant , Lamm¬
straße 5 und Carl Roth ,

Hofdrogerie

llalsorstrasso 188
llanptagsntnr äsr

llölnlsvdsn
ksnsrvvrslebvrnngs-llvssU-

sobatt „OOI.OML ".

Isnr
l,eln-in8li1ut

1 . Kfgliiiggkl

Qwe beschrankte
rakl xebrauckier 8ki

billigst.rvoael
nur stabile Lportscklitten

^ wvXv.
Versanll nach ausvärtsKaialox frei

LSInIsoksn vmaU - Voralvds
rnngs -Lktlsn -KssoUaobatt ^tlooiinirm » LeNr lNooelieiier

LiottoillilolttllML
vvaaeirbjntt « !»

VomromatutL ««» Stlnvaeks-anlags 12
Noginn nouoo

ttuooo .
kinael -UntonoivIil

rn jsäsr 2sit.
fpsnysite - ll . l.sliciei ' - kliii'L
Kr ältere Damen u. Dsrrsn

nnksng » Zanusr

Stnttgarlsr I-sdsns-
vsisioksrungsdank ». ll.

(Z«Its Ltattgartsi ).
Heute sowie jeden Freitag

Schneckennudeln und
Fastnachtsküchle

sowie täglich frische« Friedrichs -
dorfer Zwieback u . selbstgemachte
Giernudel« unter Verwendung reiner

Naturbutter.
Backerei August Hirsch ,

Blumeustraste 19 .

^ . naoo jeäow , »non verbliebenem
Liläv vsrclsn nntvr Osrantis
äsr ^ sknliokksit känstlsüsob

dsrasstsllt.
Transport -Versickerung
rOLTMlk - VllLLUlL«

^ Ilsm-Verkauf
» Lnklingen Zn -,

vonglasstr . 18 Tal . 197.

lllndrnvdälsdstabl-, Vassar-
»edääsn - , llattpillobt -

Vsrslobsrnng .
aarlsrnno,Larl-rrlsäriebstraLs 32

kernrnl 2331
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